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1. Das enthüllte Geheimnis


Das Wissen in diesem Buch ist ein über die Jahrtausende gut gehütetes Geheimnis. Sehr lange wartet es schon darauf gelüftet zu werden. Es ist nur deshalb ein Geheimnis, weil es in der Vergangenheit von machtbesessenen Menschen unterdrückt und verboten wurde. Manch einer musste die Verbreitung sogar mit seinem Leben bezahlen.


Das Geheimnis der Schöpfung existierte schon seit Anbeginn der Zeit und es wird ewig weiter existieren. Philosophen und Wissenschaftler drängen seit Jahren darauf, die Wahrheit über Gott, das Universum und das darin befindliche Leben so darzustellen, dass es für die Zukunft des einzelnen Menschen von großem Nutzen ist.


Durch ihre tiefgreifenden Entdeckungen und durch die Worte der Bibel, wurde ich in die Lage versetzt, dieses Buch, welches Sie heute in Ihren Händen halten, zu schreiben. Ich schrieb es für Menschen die sich nach einem gesunden, glücklichen und erfolgreichen Leben sehnen, jedoch immer wieder von Krankheit, Armut und Erfolglosigkeit heimgesucht werden.


Das Wissen dieses Buches ist unabhängig davon, ob sich der Leser im Norden, Osten, Süden oder Westen aufhält, ob er jung, alt, arm oder reich ist. Auch ist es frei von Religionszugehörigkeit. Längst ist eine neue Zeitära angebrochen. Das große Geheimnis unserer eigenen Existenz wird eines Tages für Frieden, Gerechtigkeit und Wohlstand auf der ganzen Welt sorgen.


Auch für Sie lieber Leser wird es die Türen zum Paradies wieder öffnen. Geben Sie acht auf alles was Sie nun lesen, denn dadurch bekommen Sie einen Schatz der wertvoller ist, als alles andere auf dieser Welt. Schritt für Schritt erläutere ich wie Sie sich von Gott jeden auch noch so ungewöhnlichen Wunsch erfüllen lassen können. Wenn Sie die in diesem Buch beschriebenen Anleitungen verinnerlichen und umsetzen wird Ihnen alles möglich sein. Dann beginnt für Sie der Himmel auf Erden. Somit entsteht für Sie die Möglichkeit, alles sein, alles haben und alles erreichen zu können wovon Sie insgeheim träumen. Sie sind geboren um zu leben, zu genießen, um glücklich, gesund und erfolgreich zu sein. Doch dies wird Ihnen nur gelingen wenn Sie verstehen was Jesus meinte als er vor über 2000 Jahren sagte:


Denn jetzt kommt bald die Zeit, in der das Verborgene ans Licht kommt und alle Geheimnisse enthüllt werden. (Matthäus 10; 26 Hoffnung für alle)


Haben Sie Ohren zum Hören? Dann hören Sie gut zu wenn Ihnen das große Geheimnis Ihrer eigenen Existenz leise ins Ohr flüstert. Es ist wie der Wind - man sieht es nicht, doch man kann es fühlen. Es bringt Ihnen Hoffnung und Zuversicht. Es klopft leise an, wenn Sie ihm jedoch nicht öffnen, wird es ganz still weiterziehen und sich einen anderen Menschen suchen, um ihm seine frohe Botschaft ins Ohr zu flüstern. Das Geheimnis besteht aus reiner Liebe zum Leben und diese Liebe drängt sich niemals auf. Sie fragt leise an, doch wenn sie abgelehnt wird, geht sie fast unbemerkt weiter.




2. Das Grundgesetz der Schöpfung


Woran liegt es, dass manche Menschen die an Gott glauben, ihren Erfolg scheinbar auf Lebzeiten gepachtet haben, während andere, obwohl auch sie Gott um ein besseres Leben bitten, von Krankheiten heimgesucht werden und ihr Dasein arm und erfolglos verbringen?


Da ich an Gott - die alles zu verändern vermögende Kraft - glaube, stand ich immer wieder dem selben Rätsel gegenüber: Was ist der ausschlaggebende Grund dafür, dass in der Vergangenheit einige meiner Gebete in Erfüllung gingen andere wiederum nicht? Beantwortet wurde mir diese Frage, als ich eines Tages einen Blick in die Bibel warf. Darin steht:


Euch geschehe nach eurem Glauben. (Matthäus 9; 22 Lutherübersetzung)


Durch diese Aussage von Jesus wurde mir unweigerlich klar, es gibt keinen Zufall in meinem, wie auch im Leben meiner Mitmenschen. Wir entscheiden mit dem was wir glauben über unsere Zukunft. Wenn wir an eine unserem Verstand übergeordnete göttliche Kraft glauben und fest davon überzeugt sind, dass diese uns jeden auch noch so ungewöhnlichen Wunsch erfüllt, wird es auch so sein. Unser Glaube versetzt Berge. Unser Glaube ist, was tief in unserem Herzen und unserem Geist (Unterbewusstsein) verankert ist.


Die über Jahre angelegten Glaubensmuster sind dafür verantwortlich, wie und wo ein Mensch lebt, ob er arm oder reich, krank oder gesund ist.


So wie Sie und ich heute leben, haben wir in der Vergangenheit geglaubt. Wir Menschen ziehen wie ein Magnet an, was wir uns bewusst oder unbewusst von Gott wünschen.


Jetzt denken Sie vielleicht: Prima, jetzt weiß ich ja alles - oder: Das habe ich doch schon öfters gehört - und kann mir deshalb den Rest dieses Buches ersparen. Versuchen Sie es! Ich verspreche Ihnen, Sie werden ziemlich schnell feststellen, dass Sie sich damit auf dem Holzweg befinden. Doch dazu später mehr.


Der Grund warum manche Menschen mit Leichtigkeit durchs Leben gehen und ihnen so gut wie alles gelingt, liegt daran, dass sie bewusst oder unbewusst ein Grundgesetz der Schöpfung für sich arbeiten lassen. Es ist das:


„Gesetz unseres Glaubens“


Unser Glaube ist einem Grundgesetz untergeordnet, welches Gott einst erschuf und im Universum manifestierte. Da dieses Gesetz jedoch auch liefert was trostlosen und deprimierten Gedanken entspricht, gibt es mehr erfolglose, als erfolgreiche Menschen auf dieser Welt.


Zu welcher Sorte Mensch wollen Sie dazu gehören? Sicherlich - davon gehe ich zumindest aus - zu den Erfolgreichen, ansonsten hätten Sie nicht dieses Buch in Ihren Händen. Wenn Sie zu jenen Menschen gehören die in ihrer Kindheit eingetrichtert bekamen, sie seien nichts wert und würden es deshalb nie zu etwas bringen, ist dieser früh angelegte trügerische Glaube der ausschlaggebende Grund, warum Ihnen ein erfolgreiches und glückliches Leben bisher verwehrt blieb. Was Ihnen Ihre Eltern, Mitschüler und Lehrer mit auf den Lebensweg gaben, ist Ihr tief verankerter Grundglaube, der Sie im Erwachsenenalter immer wieder unbewusst zum Denken, Reden, Fühlen und schließlich zu guter Letzt zum Handeln zwingt. Die Früchte, also das Endprodukt vom jeweiligen Glauben ist, was Ihr Leben immer wieder als Materie zum Vorschein bringt.


Das Gesetz unseres Glaubens arbeitet immer nach dem gleichen Schema und es lässt sich niemals anhalten oder zu irgend etwas überreden. Um dies besser verständlich zu machen, möchte ich ein Zitat der Bibel verwenden. Jesus sagte zu kranken Menschen immer wieder, dass ihr Glaube verantwortlich für ihre Heilung sei. Lesen Sie selbst:


Meine Tochter, dein Glaube hat dir geholfen. Gehe in Frieden! Du bist geheilt! (Markus 5; 34 Hoffnung für alle)


Jesus sagte nicht: Ich oder Gott haben dir geholfen, sondern: "Dein Glaube an uns hat dir geholfen!" Es nützt nichts, wenn Sie Gott um all die Dinge bitten, nach denen Sie sich sehnen, sei es Gesundheit, einen liebevollen Partner oder Erfolg, wenn Sie nicht den Glauben in sich tragen, dass Ihre Wünsche tatsächlich in Erfüllung gehen.


Falls Sie krank sind, und Gott aus diesem Grund um Gesundheit bitten, jedoch Ihre Krankheit weiterhin zum Hauptthema machen, wird Ihr Reden und Denken dafür sorgen, dass Sie nicht gesund werden, sondern eventuell noch mehr erkranken, als sie es in diesem Augenblick vielleicht schon sind. Anstatt über Krankheiten zu reden, sollten Sie damit beginnen, über Heilung und Gesundheit nachzudenken und diese in Worte fassen.


Falls Sie unter Krankheit leiden und ständig darüber reden, erschaffen Sie auf geistiger Ebene noch mehr davon und diese wird Ihnen kurze Zeit später von Gott zugeteilt. Deshalb ist Gott in meinen Augen auch, entgegen vieler Gläubiger, kein guter, sondern ein gerechter Gott. Jeder bekommt was er verdient.


Auch am Wohlstand lässt sich das „Gesetz unseres Glaubens“ gut erläutern. Menschen die reich sind und nicht aus lauter Sorge an ihrem Geld hängen, bekommen immer und immer mehr dazu. Dies allein ist der ausschlaggebende Grund, warum über die Hälfte des Weltvermögens gerade mal auf zwei Prozent der Weltbevölkerung verteilt ist. Die Reichen bekommen immer mehr und die Armen verlieren meist noch das Wenige, was sie meinen zu besitzen. Oder in den Worten der Bibel:


Denn wer viel hat, der bekommt noch mehr dazu. Wer aber nichts hat, dem wird selbst noch das Wenige, das er hat, genommen. (Markus 4; 25 Hoffnung für alle)


Warum ein armer Mensch meist weiterhin in Armut lebt, ist seine Angst um das Morgen. Die anhaltenden Sorgen, um ein menschenwürdiges Überleben, sind der Glaube des Betroffenen und wie in der Bibel steht, geschieht diesem dann nach seinem Glauben. Deshalb zieht ein Armer eher noch mehr Armut an, wogegen ein Reicher gelassen in seine Zukunft blickt und deshalb meist auf unerklärliche Weise noch mehr von dem bekommt, was er braucht, um noch gelassener und zufriedener zu leben.


Bitte verstehen Sie mich nicht falsch - ich schrieb dieses Buch nicht, damit jeder der es liest im Geld schwimmt. Vielmehr geht es mir darum die Zusammenhänge bei der Erschaffung unserer eigenen Zukunft darzulegen. Anhand des Geldes lässt sich dieser Zusammenhang am verständlichsten erklären, denn fast jeder kennt die Sorge darum. Wenn Sie sich viel Geld wünschen, geht das natürlich vollkommen in Ordnung. Doch ich denke, die meisten Menschen brauchen etwas viel dringenderes als Geld. Doch auch dazu später mehr.


Wenn Sie unglücklich sind und an Ihren Lebensumständen etwas verändern möchten, wird dies nur möglich sein, wenn Sie ihre innere Einstellung gegenüber dem verändern, was Ihr Leben in diesem Augenblick zum Vorschein bringt. Sie werden nur glücklich, wenn Sie glückliche und hoffnungsvolle Gedanken in sich tragen, denn so ziehen Sie das Glück, die Freude, die Liebe und all die anderen lebenswerten Umstände auf magische Weise an. Die Veränderung muss nicht bei der Welt und den anderen Menschen beginnen, sondern in Ihrem Herzen und Ihrem Geist.


Beginnen Sie sich über die Kraft Ihres Glaubens bewusst zu werden. Sie ist immer am arbeiten, ob Sie wollen oder nicht. Sie lässt sich nicht anhalten oder gar abschalten. Genau wie die Luft zum Atmen ist sie ein Grundelement Ihres Lebens. Durch Ihren Glauben ist Ihnen alles möglich. In der Bibel steht:


Ihr müsst Glauben an Gott haben. Amen, das sage ich euch: Wenn jemand zu diesem Berg sagt: Hebe dich empor und stürz dich ins Meer! und wenn er in seinem Herzen nicht zweifelt, sondern glaubt, dass geschieht, was er sagt, dann wird es geschehen. (Markus 11; 22-23 Herder-Bibel)


Egal was Sie sich vom Leben wünschen, Sie werden es bekommen, wenn Sie tief in Ihrem Herzen daran glauben - selbst wenn es sich um so etwas Verrücktes handelt, dass sich ein Berg ins Meer stürzen soll. Wenn Sie an sich und an Ihre Wünsche und Träume glauben, werden diese sich auch erfüllen. Zweifeln Sie in Ihrem Herzen, werden Sie bekommen, was Ihrem Zweifel entspricht. Tragen Sie Hass in sich, werden Sie den Hass anderer Menschen ins Gesicht geschleudert bekommen.


Sie sind in Ihrem Herzen geizig und haben Angst, dass Ihnen Ihr Besitz weggenommen werden könnte? Dann wird auch dies eines Tages so geschehen. Erleiden Sie in Ihren Gedanken irgendeinen Mangel, wird sich dieser, Tage, Wochen, manchmal sogar erst Monate oder Jahre später, als Materie in Ihrem Leben manifestieren.


Ihr Glaube ist immer aktiv, seit dem Tag an dem Sie geboren wurden, bis hin zu dem Tag, an dem Ihre Zeit auf dieser Erde zu Ende geht. Dies zu verstehen, dessen sich bewusst zu werden, ist das wertvollste Gut des Universums. Mit diesem Wissen können Sie Ihr Leben in die Bahnen lenken, in die Sie es gerne haben möchten.


Es liegt nicht an Gott oder den anderen Menschen, sondern an Ihnen selbst, was Sie daraus machen. Ich kenne Sie nicht, doch ich weiß, dass auch Sie Bedürfnisse und Sehnsüchte in sich tragen - ansonsten hätten Sie nicht dieses Buch in der Hand. Vielleicht wünschen Sie sich ein eigenes Haus oder einen liebe- und verständnisvollen, sowie attraktiven Partner oder eine Arbeit - eine Aufgabe die Ihr Herz aufblühen lässt und mit der Sie genügend Geld verdienen, um das Leben in vollen Zügen zu genießen. Oder haben Sie eine bahnbrechende Idee in Ihrem Kopf, doch wissen nicht wie Sie diese umsetzen sollen? Ich weiß nicht welche Wünsche und Sehnsüchte Sie in Ihrem Herzen tragen, doch ich kann Ihnen an dieser Stelle versichern: Ihre Gebete werden sich erfüllen, wenn Sie wie ein kleines Kind fest an deren Erfüllung glauben und Gott Ihr ganzes Vertrauen schenken. Er kann Ihnen jeden Wunsch erfüllen. Auch dazu steht etwas in der Bibel.


Für Menschen ist es unmöglich, aber nicht für Gott. Für ihn ist alles möglich! (Markus 10; 27 Hoffnung für alle)


Für Gott gibt es keine Grenzen. Die Grenzen setzen wir durch unseren Glauben, durch das, was wir ihm zutrauen. Dies zu verstehen ist leicht, es jedoch umzusetzen erfordert tägliches Training und vor allem Geduld mit sich selbst.


Wir Menschen sind Gottes Geschöpfe und als Gotteskinder sind wir die Krone der Schöpfung. Deshalb haben wir ein Recht darauf, ein anständiges Leben in Freude, Gesundheit, Wohlstand, Frieden und Liebe zu führen.


Auch wenn Sie diesen Worten nicht Ihr Vertrauen schenken können, ist Ihr Glaube ständig für Sie am arbeiten und liefert Ihnen, was Ihrem nicht-glauben-können entspricht. Ich möchte dies noch einmal durch einen Satz der Bibel verdeutlichen:


Dein Glaube ist groß. Was du erwartest soll geschehen. (Matthäus 15; 28 Hoffnung für alle)


Glücklich sind, die in diese Worte all ihre Hoffnung stecken, denn dies ist der erste Schritt zur Errettung und zur unendlichen Freude. Oder in den Worten Jesu:


Wer meine Worte hört und danach handelt, der ist klug. Man kann ihn mit einem Mann vergleichen, der sein Haus auf felsigen Grund baut. (Matthäus 7; 24 Hoffnung für alle)


Nutzen Sie die Worte der Bibel. Sagen Sie sich selber immer wieder:


Mein Glaube an Gott ist groß! Was ich erwarte, soll geschehen!!!


Sagen Sie diesen Satz jetzt am besten gleich dreimal und wiederholen Sie ihn täglich mehrmals, bis er tief in Ihrem Unterbewusstsein verankert ist. Diese Worte werden Ihnen helfen, sich über die positive Kraft Ihres Glaubens bewusster zu werden und zu bleiben. Sie dürfen sie aber nicht nur so dahin brummeln, sondern es sollte ein deutlicher Befehl sein. Leere Worte bringen, was sie beinhalten, nämlich Leere. Ihre Worte hingegen sollten voller Kraft und Überzeugung stecken. Sprechen sie laut und deutlich: Mein Glaube an Gott ist groß! Was ich erwarte, soll geschehen!


Damit erfüllen Sie was das Amen in der Kirche zum Ausdruck bringt. Amen kommt aus dem hebräischen und heißt übersetzt: So sei es!


Auch Sie haben die Möglichkeit Ihren Glauben so zu trainieren, dass Sie durch ihn Wunder vollbringen können, so wie es Jesus einst tat. Jesus war und ist nicht nur eine kirchliche Figur, an die man glaubt, um am Ende seines irdischen Lebens in den Himmel zu kommen. Der Himmel beginnt schon hier auf der Erde, nicht erst am Ende unseres Lebens. Jesus war gekommen, um durch seine Worte allen Menschen ein Leben im Überfluss zu ermöglichen. Natürlich war ihm sehr wichtig, dass wir Menschen an Gott glauben, doch noch mehr Wert legte er auf unsere Gedanken, Worte und Gefühle. Durch sein Auftreten dürfen wir auch heute im 21. Jahrhundert noch erfahren, dass es unsere Wünsche betreffend nichts gibt, was vor Gott gut oder schlecht ist. Im 1. Korintherbrief der Bibel steht:


Alles ist erlaubt - aber nicht alles nützt. Alles ist erlaubt aber nicht alles baut auf. (1.Korinther 10; 23 Herder-Bibel)


Gott verlangt von uns Menschen nichts. Jeder Einzelne von uns trifft selbst die Entscheidung, wie und wo er leben möchte, ob er gesund, krank, reich, arm, erfolgreich oder minderwertig sein Leben verbringen möchte. Gott ist einfach nur da, um bei der Umsetzung unserer inneren Einstellungen gegenüber dem Leben behilflich zu sein.


Beginnen Sie hoffnungsvolle Pläne für Ihre Zukunft zu machen! Mit diesem Buch bekommen Sie all das Wissen, welches Sie benötigen, damit Sie diese Pläne in die Realität umsetzen können. Sie tragen eine unglaubliche Kraft in sich. Sie können die Dinge durch Ihren kraftvollen Glauben so verändern, dass Ihr Leben auf dieser Welt eine Freude und Leichtigkeit sein wird.


Um Sie noch einmal zu ermutigen an Ihre gottgegebenen Kräfte zu glauben, hier noch einen Ausschnitt der Bibel:


Jesus blieb stehen und ließ den Mann zu sich führen. Dann fragte er ihn: Was soll ich für dich tun? Herr, flehte ihn der Blinde an, ich möchte sehen können! Du sollst wieder sehen! sagte Jesus zu ihm. Dein Glaube hat dir geholfen. Im selben Augenblick konnte der Blinde sehen. (Lukas 18; 40-43 Hoffnung für alle)


Der Blinde wurde geheilt, weil er es von ganzem Herzen wollte. Zudem trug er genügend Glauben in seinem Herzen, dass ihn Jesus tatsächlich heilen würde. Sie müssen sich es folgendermaßen vorstellen: Da war ein Mann, der vollkommen blind war. Über die Jahre hinweg hatte er schon jede Hoffnung aufgegeben. Doch dann erschien die Rettung. Eines Tages kam ein Mann vorbei, der von sich selbst behauptete „Gottes Sohn“ zu sein. Endlich war er da - der lange ersehnte Messias. Viele Menschen wurden zuvor von ihm geheilt und diese Nachricht war mittlerweile bis zu dem Blinden vorgedrungen. Wie groß musste in diesem Augenblick, in dem Jesus vor ihm stand, sein Glaube gewesen sein. Der feste Glaube des Blinden und der göttliche Glaube von Jesus machten es möglich, dass der Erblindete tatsächlich geheilt wurde.


Dieses Beispiel zeigt, es reicht in den meisten Fällen nicht aus, einfach an irgendetwas zu glauben – vielmehr benötigt man einen kraftvollen Glauben an Gott, um Großes zu erreichen. Sich bewusst zu werden, dass einem alles gelingt was man anpackt, hat unweigerlich zur Folge, dass es auch so sein wird. Es ist ein Geheimnis welches viele prominente und erfolgsorientierte Persönlichkeiten tagtäglich nutzen, um ihre Ziele zu erreichen.


Genauso können auch Sie heute damit beginnen, Ihre Wünsche an Gott abzuschicken und im Glauben an deren Erfüllung zu wachsen. Sie können es aber auch erst nächste Woche tun oder Sie lassen es einfach ganz sein. Doch dann brauchen Sie sich nicht zu wundern, wenn alles so bleibt wie es ist.


Egal was Sie glauben, egal was Sie heute denken, es wird der Grundbaustein für Ihr Morgen sein. Ich persönlich nehme mir täglich die Zeit, meine Glaubensmuster zu prüfen. Ich habe gelernt, wie wichtig es ist meinen Geist von allen negativen, weltlichen Vorurteilen zu befreien. Das Schubladendenken der Welt, hatte sich über die Jahre auch in meinem Geist eingebrannt und es dauerte sehr lange, bis ich Vertrauen in Gott fand.


Die meisten gläubigen Menschen denen ich bisher begegnete, waren, so wie ich einst, der Meinung sie dürften sich von Gott nur bestimmte Sachen wünschen. Sehr oft schon bekam ich zu hören: „Gott ist keine Wunschmaschine!“


Wie man bei ihnen sehr gut beobachten konnte, bestimmte genau dieser Glaube ihr Leben. Sie bekamen zwar hin und wieder eines ihrer Gebete erfüllt, doch immer nur so viel, um sich in ihrem Glauben - „Gott sei keine Wunschmaschine“ - bestätigt zu fühlen.


Jesus hingegen sagte: „Dem Glaubenden ist alles möglich“. Und genau diesen Worten dürfen auch Sie Ihr ganzes Vertrauen schenken. Egal wie verrückt Ihre Wünsche sind, legen Sie sie vertrauensvoll in Gottes Hände und Sie werden sehen, Sie bekommen eines Tages was Sie sich gewünscht haben. Sie werden in der Zukunft ernten, was Sie heute durch Ihren Glauben säen. Die Bibel ist ein Zeugnis dafür, dass es der Wahrheit entspricht.


Menschen die glauben, Gott sei ein alter Mann mit langem grauen Bart, der mit erhobenem Zeigefinger im Himmel sitzt und immerzu schaut, dass wir schön brav sind und uns bloß nicht zu viel von ihm wünschen, werden genau in diesem Glauben gefangen sein. Gott liefert diesen Gläubigen genau die Dinge und Lebensumstände, die sie benötigen, um ihren in der Vergangenheit gesäten Glauben in der Gegenwart leben und rechtfertigen zu können.


Auch diejenigen die glauben, es sei nicht genug für alle da, werden mit dem leben müssen, was Gott ihnen aufgrund ihres Mangeldenkens liefert. Dies ist auch einer der Hauptgründe, warum auf unserem Planeten Armut, Krieg und Hungersnöte kein Ende finden. Es gibt in unserer von Angst geprägten Welt, immer genügend Menschen die der Meinung sind, es sei nicht genug für alle da. Dieser Glaube sorgt auch weiterhin dafür, dass die Reichen immer reicher und die Armen immer ärmer werden.


Für Gott wäre es kein Problem die Armut und Hungersnöte zu beseitigen, doch dazu benötigt er nun einmal unseren positiven Glauben. Wissen Sie noch den Satz aus der Bibel, ziemlich am Anfang dieses Kapitels?


Für Menschen ist es unmöglich, aber nicht für Gott. Für ihn ist alles möglich! (Markus 10; 27 Hoffnung für alle)


Wenn Ihre positiven Wünsche in Erfüllung gehen sollen, müssen Sie Ihr Denken von Grund auf erneuern. In Ihren Kopf gehören nur Gedanken von Dingen, die Sie wirklich wollen und nicht mehr solche, die zum Ausdruck bringen was Sie eigentlich nicht wollen. Es bringt keine guten Früchte zum Vorschein, wenn Sie ein negatives Weltbild in sich tragen und unserem Schöpfer nicht zutrauen, dass für ihn alles möglich ist – selbst dass jeder Mensch auf unserem Planeten in Wohlstand und Frieden lebt.


Zu mir sagte mal ein alter Mann: „Traurig werden wir von ganz allein - dazu muss man nicht viel tun.“


Aus eigener Erfahrung fügte ich dem noch hinzu: Um deprimiert zu werden muss man sich nur lange genug alleine in seiner Wohnung verkriechen und sich tagtäglich die Nachrichten im TV anschauen. Damit man hingegen glücklich und positiv durchs Leben geht, muss man schon einiges mehr tun.


Positiver Glaube ist wie ein Muskel, der nur durch regelmäßiges und kontrolliertes Training wächst.


Nehmen Sie sich die Zeit für dieses Training - es wird sich lohnen. Doch bitte seien Sie geduldig mit sich selbst. Positives Denken sollte eine lockere und leichte Angelegenheit bleiben.


Wenn ich nicht daran glauben würde was ich hier behaupte, hätten Sie nicht dieses Buch in der Hand. Ich habe keine schriftstellerische Ausbildung und trotzdem habe ich getan was in meiner Seele steckt. Tief in meinem Herzen bin ich überzeugt, Gott bewertet nicht danach, ob jemand frech oder brav ist, ob er in die Kirche geht oder Sonntags die Zeit nutzt, um mit seiner Familie zu frühstücken. Er ist vollkommen neutral dem Charakter und der Lebensweise des Einzelnen gegenüber. Auch interessiert es ihn nicht, ob der Gläubige hetero-, bi- oder homosexuell ist. Gott ist wie ein Vater zu seinem Kind. Auch dazu sagte Jesus etwas.


Wenn schon ihr hartherzigen Menschen euren Kindern Gutes gebt, wie viel mehr wird euer Vater im Himmel denen Gutes schenken, die ihn darum bitten! (Matthäus 7; 11 Hoffnung für alle)


Unser Schöpfer ist für jeden Menschen gleichermaßen da. Jesus hatte auch den bösen und schlechten Menschen offenbart, dass sie bekommen, worum sie im Glauben bitten. Natürlich mag dies für uns Menschen ungerecht erscheinen, doch nicht in Gottes Augen. Für ihn ist seine Schöpfung perfekt. In ihr hat jeder Mensch die unendlich wertvolle Möglichkeit, all das auszuleben, was in seiner Seele steckt. Diese Behauptung wird durch eine Aussage von Jesus gestärkt. Im Markus 9; 23 steht:


Alles kann, wer glaubt. (Markus 9; 23 Herder-Bibel)


Jeder Mensch auf dieser Erde hat die gleichen Voraussetzungen alles zu erreichen. Allein auf den Glauben kommt es an. Auch hierbei gilt wieder: Nicht nur ein bisschen ist zu erreichen oder nur das eine oder andere, sondern ALLES.


Sie allein entscheiden ob Sie Leid oder Freude erfahren, ob Sie arm oder reich, gesund oder krank durchs Leben gehen wollen. Denken Sie immer daran:


Euch geschehe nach eurem Glauben. (Matthäus 9; 22 Lutherübersetzung)


Was immer Sie glauben, es wird Ihre Zukunft!!!




3. Das Geheimnis der Gefühle


Wie im vorherigen Kapitel dargestellt, ist der Grund warum für manche Menschen das Leben mit Liebe, Erfolg, Gesundheit, Frieden und Wohlstand gekrönt ist, während andere wiederum das Unglück scheinbar gepachtet haben, mit ganz einfachen Worten zu erklären. Zum einen kommt es auf den Glauben an - zum anderen, und das ist das Thema dieses Kapitels, sind die Gefühle im Wesentlichen dafür verantwortlich, wie und wo ein Mensch lebt, ob er arm oder reich, gesund oder krank ist.


Gedanken die gefühlt werden, sind besonders wirksam, wenn es um die Erschaffung der eigenen Zukunft geht. Auch hierzu gibt die Bibel einen wesentlichen Hinweis:


Um was ihr auch bittet - glaubt fest, dass ihr es schon bekommen habt, und Gott wird es euch geben! (Markus 11; 24 Hoffnung für alle)


In meinen Augen ist dieses Zitat eines der wichtigsten, denn hinter ihm verbirgt sich das größte Geheimnis unserer Existenz.


Doch wie soll man bitten, als hätte man das Gewünschte schon bekommen? Ich selbst muss zugeben, mich hat dieses Zitat schon fast an den Rand der Verzweiflung gebracht. Doch eines Tages ging mir ein Licht auf. Als hätte ich es schon immer gewusst, verstand ich plötzlich was Jesus damit zum Ausdruck brachte. Seine Worte sagen aus, dass ein Mensch alles anzieht, von dem er fühlt, dass es schon zum eigenen Leben dazu gehört.


Den vorübergehenden Beweis kann man sehr gut bei Menschen erkennen, die über alles schimpfen und meckern, die sich über jeden aufregen und unzufrieden mit sich und der Welt sind. Diese Menschen ziehen auf unerklärliche Weise immer und immer wieder jene Menschen und Ereignisse in ihr Leben, die sie benötigen, um sich in ihrer Welt der Aufregung sicher und bestätigt zu fühlen.


Diesem Beispiel gegenübergestellt gibt es Menschen, die von ganzem Herzen zufrieden sind und in Harmonie mit sich, ihren Mitmenschen und dieser Welt leben. Diese Menschen verbringen größtenteils ein friedliches und meist wohlhabendes und erfolgreiches Leben. Jesus sagte:


Glücklich sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erfahren. (Matthäus 5; 7 Hoffnung für alle)


Warum sagte Jesus so etwas? Etwa um uns alle zu barmherzigen Menschen zu machen? Schon möglich, doch ich denke es steckt so viel mehr hinter diesem Satz, denn ist es nicht so, dass ein barmherziger Mensch die Barmherzigkeit in seinem Herzen fühlt und deshalb gleichgesinnte Mitmenschen auf magische Weise anzieht? Sie können diesen Satz durch all die anderen Eigenschaften ersetzen die einen Menschen ausmachen. Zum Beispiel:




	Glücklich sind die, die Liebe im Herzen fühlen, denn sie werden Liebe erfahren.


	Glücklich sind die, die sich erfolgreich fühlen, denn sie werden Erfolg erfahren.


	Glücklich sind die, die sich wohlhabend fühlen, denn sie werden Wohlstand erfahren.


	Glücklich sind die Menschen, die sich gesund fühlen, denn sie werden Gesundheit erfahren.





Oder:




	Unglücklich sind die, die sich arm fühlen, denn sie werden Armut erfahren.


	Unglücklich sind die, die sich krank fühlen, denn sie werden Krankheit erfahren.


	Unglücklich sind die, die sich minderwertig fühlen, denn sie werden Misserfolg erfahren.


	Unglücklich sind die zornigen, mit Hass erfüllten Menschen, denn sie werden Hass erfahren.





Menschen die sich geliebt, erfolgreich, wohlhabend und gesund fühlen, ziehen immer wieder an, was ihren Gefühlen entspricht. Natürlich funktioniert es anders herum genauso. Menschen die sich wütend, arm, minderwertig und krank fühlen, werden in absehbarer Zeit Ereignisse in ihr Leben ziehen, die ihren traurigen Gefühlen und den dazu gehörenden negativen Gedanken entsprechen.


Und - was sagen Sie nun dazu? Lohnt es sich dieses Buch weiter zu lesen oder nicht? Sind Sie froh nicht gleich nach den ersten beiden Kapiteln aufgehört zu haben, weil Sie der Meinung waren, Sie hätten Gottes Geheimnisse verstanden? Lesen Sie weiter! Sie werden überrascht sein, was noch so alles in der Bibel verborgen ist.


Doch zurück zu unseren positiven Wünschen. Eines meiner Lieblingsbeispiele ist der Wunsch nach einem eigenen Haus. Mir ist zwar klar, nicht jeder wünscht sich ein Haus, doch an diesem Wunsch lässt sich sehr gut verdeutlichen, wie das mit unseren Gefühlen funktioniert. Gehen wir deshalb einmal davon aus sie haben solch einen Wunsch. Sie wünschen sich ein eigenes Haus in dem sie sich wohl fühlen und das ganz nach ihren Wünschen eingerichtet ist. Sie schließen die Augen und versuchen gedanklich die Farbe der frisch gestrichenen Wände zu riechen. Sie stellen sich vor wie Sie sich mit Freunden in Ihrer neuen Küche treffen, um zu kochen und um später gemütlich vorm Kamin ein Glas Wein oder Tee zu trinken. Somit machen sie Gott unmissverständlich klar, dass dieses Haus schon zu Ihnen gehört. Wenn Sie sich dieses Haus wirklich von Herzen wünschen, müssen Sie das Gefühl der Freude entwickeln, welches Sie empfinden, wenn Sie tatsächlich eines Tages darin wohnen. Fühlen Sie sich gut dabei! Genießen Sie Ihre gedankliche Expedition durch Ihr Traumhaus. Und dann lassen Sie vertrauensvoll von Ihrem Wunsch los und leben dankbar mit dem, was Ihnen im Augenblick zur Verfügung steht. Ich bin fest davon überzeugt, Gott wird Ihnen einen Weg zeigen, wie Sie Ihr Traumhaus eines Tages Ihr Eigen nennen.


Oder nehmen wir das Beispiel rund um die Gesundheit. Vielleicht leiden Sie ja unter einer schweren, eventuell sogar schmerzhaften Krankheit. Um diese los zu werden, kämpfen Sie seit Wochen, Monaten oder gar Jahren dagegen an, ohne dass Besserung eintritt. Dann fordere ich Sie an dieser Stelle auf – werden Sie ruhig und denken Sie nach. Vielleicht sollten Sie mal aufhören gegen etwas anzukämpfen, was Sie eigentlich los werden möchten. Anstatt Krankheiten zu verfluchen, können Sie jederzeit den Versuch starten, Ihre schöpferische Gefühlsenergie dazu zu verwenden, dankbar für Ihre Gesundheit zu werden. Ich möchte Ihnen erklären warum dies so wichtig ist. Wenn Sie lange Zeit, ohne nennenswerte Erfolge, gegen eine Krankheit ankämpfen, werden sie irgendwann daran verzweifeln. Wut und Enttäuschung macht sich in Ihnen breit. Sie fühlen sich regelrecht machtlos gegenüber der Krankheit. Raten Sie mal was dann geschieht? Im ungünstigsten Fall verschlimmert sie sich oder es kommen neue Krankheiten hinzu.

OEBPS/Images/cover.jpg
DER HIMMEL

BEGINNT
HIER AUF

ERDEN






